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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
«OOOo

Freitag, den 19. Juni 1903.

« ^ . Abomreinenls-Vorftellung der Abteil. (HhXimtRtiiiliftti).

Wegen Unpäßlichkeit von Max Pauli statt „3lfcbiÛ:

Ier Piiloermachtt

zu Uri >l>ng.
Oper in vier Akten von A. von Freydvrf . Musik von Ph . Bade.

Musikalische Leitung: Alfred Lorentz . Szenische Leitung: Mathias Schön.

Personen:
Burggraf Friedrich Max Büttner.
Ritter Wigolf von Lichtenhof Hans Bussard.
Klotilde , seine Schwester Luise Angerer.
Der Bürgermeister von Nürnberg Hans Keller.
Magfca, seine Tochter Käthe Warmersperger.
Therese, deren Tante Rosa Ethofcr.
Eckbrecht Horninger , der Pnlvermacher Jan van Gorkom.
Hans , Wigolfs Knappe Robert Hütt.
Ein Ritter des Burggrafen Peter Lordmann.
Ein Ratsherr Adolf Bodeumüller.
-3'° " Mägde

Ein Ratsdiener August Haag.
Ritter und Reisige. Kriegskuechte. Ratsherreu . Bürger , Frauen und Mädcheu Nürnbergs.

Ort der Handlung : In und bei Nürnberg. — Zeit : Um das Jahr 1415.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Die proste Pause findet nacb dem zweiten Akte statt.

Anfang: sieben Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung : Ijrtll* 7 Uhr.

Der freie Eintritt ist für heilte aufgehoben.

Mittel -Preise.
Krank:  Wilhelm Beyer.  Unpäßlich:  Luise Kachel - Bend er , Max Pauli.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu der-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Samstag , den 20. Juni  keine Vorstellung.

Sonntag , den 21. Juni.  Fünfundzwanzigste Borstellung außer Abonnement.

Einmaliges Gallspiel der Sänigl . Kammersängerin Emilie Herzog
von der Kerliner Hofoper.

Don Juan.  Große Oper in zwei Akten, mit den dazu komponierten Rezitativen, von W. A. Mozart.
„Donna Anna ": Emilie Herzog.

Karlsruhe . — Druck der Chr . Fr . Müller 'schen Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.


	[Seite 329]

